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Geschätzte Leserin
Geschätzter Leser

Lesen, mitmachen, gewinnen und
… erst noch dabei sein. Es geht
aber auch in umgekehrter Reihen-
folge. Wie auch immer. Mit dieser
Ausgabe unseres Kundenmaga-
zins stellen wir unsere Haushalt-
versicherung SIEBENSACHEN vor.
Und zwar allen Einwohnerinnen
und Einwohnern im Glarnerland.
Unser Ziel ist klar: Wir sind von un-
serer Haushaltversicherung über-
zeugt, und nun möchten wir auch
Sie überzeugen. In lockerer Form
stellen wir Ihnen den Deckungs-
umfang wie auch die Leistungen
im Schadenfall vor. Dabei kommen
insbesondere unsere Kunden zu
Wort. Schnuppern Sie rein, neh-
men Sie an unserer Verlosung teil.
Und vielleicht geben Sie uns die
Chance, auch Ihnen unsere Haus-
haltversicherung vorstellen zu dür-
fen. Wir schenken im Gegenzug
 allen Neukunden einen Prämien-
gutschein im Betrag von 100 Fran-
ken. Probieren Sie es einfach aus.
Ganz ungeniert.

glarnerSach
Hansueli Leisinger
Vorsitzender der Geschäftsleitung

PS: Wer wir sind und was wir 
(immer noch) machen, erfahren Sie
gleich nebenan.
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Verschiedene Privatversicherungsgesell-
schaften haben 2010 gegen das von der
Landsgemeinde erlassene Sachversiche-
rungsgesetz beim Bundesgericht Be-
schwerde erhoben. Sie wollten die Versi-
cherung im Wettbewerb auf diesem Weg
eliminieren. Nach langem und bangem
Warten ist am 18. Juli das Urteil einge-
troffen. Das Schweizerische Bundesge-
richt hat den Willen der Glarner Landsge-
meinde bestätigt. Die Richter haben die
Versicherung im Wettbewerb mit ihrem
Urteil vollumfänglich bestätigt. Die Vor-

haltungen wie Verstoss gegen das Lega-
litäts- und Gewaltenteilungsprinzip, feh-
lendes öffentliches Interesse, Wettbe-
werbsneutralität, Wettbewerbsverzer-
rungen und Verstösse gegen das Versi-
cherungsabkommen Schweiz-EU wur-
den klar und deutlich abgewiesen. Wir
freuen uns über dieses Urteil, denn es be-
stätigt das, was wir seit über 100 Jahren
machen. Glarnerinnen und Glarner ge-
gen Feuer-, Elementar und andere Scha-
denereignisse versichern. Kompetent,
rasch und persönlich.

Erfreuliches Bundesgerichtsurteil

Schützen Sie Ihr Hab und Gut, alles was
Ihnen lieb und teuer ist, vor den finan-
ziellen Folgen von Schadenereignissen.

Stellen Sie Ihre persönliche Deckung aus
folgenden Deckungsmodulen individuell
zusammen:

Haushaltversicherung SIEBENSACHEN

Vor über 200 Jahren legten weitsichtige
Glarner den Grundstein des Sicherheits-
systems «glarnerSach». Und so sorgen
wir auch heute noch mit Präventions-
massnahmen dafür, dass Schäden durch
Feuer- und Elementarereignisse erst gar
nicht entstehen. Unser Feuerwehrinspek-
torat unterstützt die Feuerwehren in der
Gewährleistung einer optimalen Scha-
denbekämpfung und -begrenzung. Und
schliesslich sind wir auch Versicherer. Mit
der Gebäudeversicherung im Monopol
versichern wir alle Gebäude* im Kanton
Glarus umfassend und günstig gegen

Feuer- und Elementarschäden. Seit 1895
sind wir zudem als Sachversicherer im
freien Wettbewerb tätig. Wir sorgen mit
unseren massgeschneiderten Versiche-
rungsdeckungen für Sicherheit in Haus-
halten, Betrieben, Gebäuden und der
Landwirtschaft. Dank unserer finanziel-
len und personellen Leistungsfähigkeit,
der hohen Kompetenz und der raschen
Hilfe im Schadenfall sind wir mit rund 
35 Prozent Marktanteil der Marktleader
Sachversicherungen im Glarnerland.

*exkl. Industriegebäude und Hotels

glarnerSach

Modul Versichert sind

Hausrat Feuer- und Elementarschäden, Einbruchdiebstahl und Beraubung,
Wasser- und Glasbruchschäden sowie weitere Gefahren nach Ver-
einbarung

Wertsachen Schmucksachen, Bilder und Kunstgegenstände sowie Musikinstru-
mente gegen Beschädigung, Zerstörung sowie Diebstahl, Verlieren,
Verlegen und Abhandenkommen

Haftpflicht Personen- und Sachschäden, für welche Sie aufgrund der gesetz -
lichen Haftpflicht einstehen müssen

Rechtsschutz Ersatz von Gerichts-, Schiedsgerichts- und Mediationskosten, 
Parteientschädigungen, Anwaltshonorare und Expertisenkosten

Prävention Mit Präventionsberatung und Beiträgen an Präventionsartikel und
-einrichtungen helfen wir Ihnen, Schäden zu verhüten

Aktion Neukunden: Wir schenken Ihnen 
Fr. 100.– auf die erste Jahresprämie.
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Gewinnen und erst noch profitieren

Wird ein Einbruch gemeldet, ist biswei-
len Rainer Riederer, Chef Polizeistütz-
punkt Schwanden, im Einsatz. Sein
 treuer Schutzhund «Zitan vom Diem-
berg» begleitet ihn an den Ort des
 Geschehens.
«Einbruchopfer sind auf verschiedenen
Ebenen betroffen. Da ist einerseits der
materielle Schaden wie beispielsweise
aufgebrochene Türen. Aber für die Be-
troffenen ist das Eindringen einer frem-
den Person in ihre Wohnung und somit
in ihre Privatsphäre meist schwer zu ver-
kraften. Viele leiden unter psychischen

Problemen wie Angstzustände und
Schlafstörungen», schildert Rainer Rie-
derer.
Im Glarnerland werden jährlich rund 115
Einbruch- und Einschleichediebstähle
begangen. Damit liegt der Kanton Glarus
gesamtschweizerisch zwar im unteren
Mittel, trotzdem ist Vorsicht geboten.
Vor allem in der Ferienzeit  und in den
Herbst- und Wintermonaten sind die
Einbrecher aktiv. «Dabei haben es die
Diebe auf Wertsachen, Bargeld,
Schmuck und elektronische Geräte abge-
sehen», erzählt Riederer.

Sicherheitstipps der Kantonspolizei
Fenster und Türen gut schliessen. 
Informieren Sie Ihre Nachbarn über
Ihre Abwesenheit. Briefkasten regel-
mässig leeren lassen, keine Hinweise
auf Abwesenheit auf Telefonbeant-
worter, Facebook usw. hinterlassen. 
Beleuchten Sie am Abend die Zimmer
abwechslungsweise mit einer Zeit-
schaltuhr.

Ein Merkblatt zum Thema Diebstahl
 finden Sie unter: www.glarnersach.ch/
diebstahl. Bei Fragen steht Ihnen die
 Sicherheitsberatung der Kantonspolizei
Glarus gerne zur Verfügung.

Tipp der glarnerSach
Einbruch und Diebstahl lassen sich leider
trotz aller Vorsicht nicht immer verhin-
dern. «Beachten Sie das Merkblatt der
 Polizei und prüfen Sie auf Ihrer Police,
ob dieses Risiko auch versichert ist. Da-
mit sind Sie zumindest gegen die finan-
ziellen Folgen abgesichert», rät Susanne
Kaiser.

Machen Sie mit an unserer Verlosung
und gewinnen Sie tolle Preise. Das geht
ganz einfach: Notieren Sie auf der einge-
klebten Teilnahmekarte das Ablaufdatum
Ihrer Haushaltversicherung und senden
Sie uns die Karte retour. Oder Online un-
ter www.glarnersach.ch/verlosung. Mit
etwas Glück gehören Sie zu den Gewin-
nern! Teilnahmeschluss: 4.11.2012.

1. Preis: Gutschein im Wert von 
Fr. 1200.– bei Service7000, Netstal; 
2. Preis: Gutschein im Wert von Fr. 800.–
beim Haushalt-Fachgeschäft Ferrari,
Schwanden und Näfels; 3. Preis: Gut-
schein im Wert von Fr. 500.– bei Braue-
rei Adler, Schwanden; 4. Preis: Abo für
Putz- und Gartenfee über den Betrag von

Fr. 300.–; 5. Preis: Gutschein im Wert
von Fr. 200.– im Rest. Bären, Netstal; 
Als Trostpreise winken: 20 x 2 Tickets
für das Kabarett mit Hanspeter Müller-
Drossaart mit Apéro riche im Wert von
je Fr. 120.–. Die Aufführung findet am
Freitag, 23. November, um 20 Uhr in der
Aula Glarus statt.

Sie können uns aber auch an unserem
Stand in der Halle 2 an der Glarner Mes-
se vom 31. Oktober bis 4. November be-
suchen. Bringen Sie einfach die ausge-
füllte Karte mit. Selbstverständlich sind
Sie auch so an der Verlosung dabei. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch.

www.glarnermesse.ch

Rainer Riederer, Chef Polizeistützpunkt Schwanden, mit «Zitan vom Diemberg»

Diebstahl

Susanne Kaiser,
Kundenbetreuerin

Trostpreise: Tickets für Kabarettabend
mit Hanspeter Müller-Drossaart
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Die Feuerwehren Glarus Nord rücken im
Jahr rund 115-mal aus. Dabei ist ledig-
lich bei 17 Fällen ein Brand die Ursache.
«Glücklicherweise haben sich in den
letzten Jahren im Glarnerland relativ
wenige Grossbrände ereignet. Das ist
 sicher auch auf den vorbeugenden
Brandschutz zurückzuführen. In der Re-
gel passieren eher kleinere Brände und
die Bewohner kommen mit dem Schre-
cken davon», erzählt Ruedi Weiss. Die
Hauptursachen liegen oft bei elektri-
schen Geräten wie Kaffeemaschinen
oder Öfen. Aber auch alte oder selbst
eingebaute Öfen können eine Brand -
gefahr sein. 
Bei einem Grossbrand bietet sich eine
ganz andere Situation. «Zuerst gilt es,
die Bewohner und die Haustiere in
 Sicherheit zu bringen. Die Betroffenen
sind meistens mit der Situation schlicht
überfordert, verwirrt oder brechen gar
zusammen. Ausgewählte Feuerwehran-
gehörige kümmern sich sofort um die
Betroffenen. Bei grossen oder gravie-
renden Ereignissen können wir auf die
Unterstützung des Kantonalen Care-
Teams zählen. Nach schwierigen Einsät-
zen sitzen wir zusammen und  reden mit-
einander. Das hilft uns, die  Erlebnisse zu
verarbeiten und schweisst unser Team
zusammen», schildert Weiss. Die Stütz-
punktkompanie Näfels-Mollis ist zusätz-
lich für die Strassenrettung und den

Brandschutz im Tunnel auf der A3 bis
Tiefenwinkel zuständig. 

Tipps zur Brandverhütung aus Sicht
eines Feuerwehrexperten:

Wenn elektrische Anlagen nicht in Ge-
brauch sind: Stecker raus! Auf Abstand
zu brennbaren Gegenständen achten.
Sachgemässer Umgang mit Feuerungs-
öfen (Cheminée, Kachelofen usw.).
Vorsichtiger Umgang mit Kerzen und
offenen Flammen.

Tipp der glarnerSach
Bei einem Brandfall werden nicht nur
Sachwerte unwiederbringlich zerstört,
auch Menschenleben sind bedroht. Der
beste Schutz ist der vorsichtige Umgang
mit Feuer und brennbaren Materialien.
«Mit SIEBENSACHEN ist das Risiko Feu-
er gedeckt und Sie sind vor finanziellen
Konsequenzen geschützt. Unsere Prä-
ventionsprodukte auf Seite 8 unterstüt-
zen Sie, Brände zu verhindern. Profitie-
ren Sie von unserer Aktion für Lösch -
decken», empfiehlt Reto Leuzinger.

Ruedi Weiss, Offizier bei der Stützpunktkompanie Näfels-Mollis und Instruktor

Feuer

Reto Leuzinger,
Kundenbetreuer

Frühzeitig gewarnt
dank WIS

Ein heftiges Gewitter oder ein Dauer-
regen kann den Wasserpegel der Ge-
wässer im Glarnerland schnell anstei-
gen lassen. Die Folge sind oft Schä-
den, die viel Umtriebe und Ärger be-
reiten. Beugen Sie vor und abonnie-
ren Sie das kostenlose Warn- und In-
formationssystem (WIS) der glarner-
Sach. Dieses informiert Sie frühzeitig
per SMS über drohende Gefahren
wie z. B. Hochwasser, und Sie können
sich und Ihr Hab und Gut rechtzeitig
in Sicherheit bringen. Anmelden
können Sie sich mit der beiliegenden
Antwortkarte oder unter www.glar-
nersach.ch/wis.

Rechtsschutz – damit
Sie zu Ihrem Recht
kommen 

Möchten Sie nicht bloss recht haben,
sondern auch recht bekommen?
Dank CAP Privat- und Verkehrs-
rechtsschutz ist Ihnen die Unterstüt-
zung spezialisierter Rechtsanwälte
 sicher, ausserdem bis CHF 250'000.–
die Übernahme von:

Anwaltshonorare 
Gerichts-, Schiedsgerichts- 
und Mediationskosten
Expertisenkosten 
Parteienentschädigungen
Strafkaution

Die CAP Versicherung bieten wir in
Kombination mit unserer Haushalt-
versicherung SIEBENSACHEN an.

Bei Gefahren richtig reagieren
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Zu Hause ausziehen?
Natürlich Jugend -
versicherung clever

Für Junge beginnt mit dem Auszug
von Zuhause ein neues, aufregendes
Lebenskapitel. Dabei gehen die Ver-
sicherungsfragen oft vergessen. Dies
kann, vor allem durch Haftpflichtan-
sprüche, teuer zu stehen kommen.
Mit der Jugendversicherung clever
bietet die glarnerSach Jugendlichen
zwischen 18 und 25 Jahren eine um-
fassende und sehr günstige Lösung.

Deckung in der Schweiz
Der gesamte Hausrat und alles, was
dazu gehört, ist gegen Feuer-, Ele-
mentar- und Wasserschäden sowie
gegen Diebstahl versichert.

Deckung im Ausland
In den Ferien und bei längeren Aus-
landaufenthalten sind die mitgeführ-
ten Sachen versichert wie zu Hause.

Privathaftpflicht
Schützt vor hohen Haftpflicht- und
Schadenersatzansprüchen.

Jahresprämien bereits 
ab Fr. 150.–.

Wertrichtig versi-
chern zahlt sich aus 

Legen Sie den Wert Ihres Hausrats
sorgfältig fest und überprüfen Sie die-
sen regelmässig. Entspricht die Höhe
der Versicherungssumme nicht den
Tatsachen, kann das im Schadenfall
unangenehme Folgen haben. Ist der
in der Versicherungspolice festgeleg-
te Gesamtwert Ihres Hausrats niedri-
ger als der Betrag, den es bräuchte,
um alles zu ersetzen, spricht man von
Unterversicherung. Den tatsächlichen
Wert Ihres Haushalts zu ermitteln ist
nicht einfach. Nehmen Sie sich dazu
Zeit. Gerne unterstützen Sie unsere
Kundenberater, um im Gespräch die
Werte zu eruieren und zu erfassen.

Gut und günstig versichert

«Mir sind die Tränen gekommen, als ich
unseren Keller sah. Aber ich war so
froh, dass dabei keine Menschen zu
Schaden gekommen sind», erinnert sich
Margrith Müller. Ein starkes Sommer-
gewitter verursachte im August 2010
bei der Familie Müller in Oberurnen ei-
nen grossen Wasserschaden. Davon be-
troffen war ausschliesslich der Keller.
Durch die Türe drang Regenwasser ein
und die riesigen Wassermengen führ-
ten zu einem Kanalisationsrückstau.
«Den Gestank hatte ich noch lange in
der Nase. Aber am meisten zu schaffen
gemacht hat uns der Verlust von Gegen-
ständen, die mit vielen Erinnerungen
verbunden waren. Unwiederbringlich
verloren gingen neben vielem anderem
die alten Spielsachen unseres Sohnes
Pascal (11) und seine Sportsachen, die
er bei Skispringer-Wettkämpfen getra-
gen hatte. Glücklicherweise hat die
Schadenbearbeitung hervorragend ge-
klappt», erzählt Margrith Müller. 

Bereits um 7 Uhr traf der Schadenexper-
te der glarnerSach ein und eine Stunde
später übernahm die Spezialreini-
gungsfirma ihre Arbeit. «Das Ganze hat
uns sehr viele Umtriebe beschert. Es gab
aber auch schöne Momente, wie die
grosse Hilfsbereitschaft aus der Nach-
barschaft und aus unserem Freundes-
kreis», sagt Margrith Müller. Damit ein
solcher Schaden nicht mehr vorkommt,
hat die Familie Müller vorgebeugt: Sie
bewahrt ihre  Sachen in Regalen auf, 
die 20 Zentimeter Abstand zum Boden
 haben. 

Tipps zur Verhütung von Wasser-
schäden aus Sicht einer Betroffenen:

Wetter beobachten.
Warndienste wie Wetteralarm
(www.wetteralarm.ch) und WIS
(www.glarnersach.ch/wis) abonnieren.
Keine wertvollen Gegenstände im
Keller aufbewahren.

Tipps aus der Schadenabteilung 
der glarnerSach
Häufigere und heftigere Stürme mit Stark-
niederschlag führen vermehrt zu Über-
schwemmungen und Rückstau der Kana-
lisation. Das eindringende Wasser verur-
sacht nicht nur Schaden an Gebäude und
Mobiliar, sondern beschert in aller Regel
Unannehmlichkeiten und Umstände.
Achten Sie auf folgende Punkte:

Informieren Sie sich über die Wetter-
entwicklung – vor allem bei längeren
Abwesenheiten.
Schliessen Sie Fenster, Türen und an-
dere Gebäudeöffnungen.
Spülen Sie Sickerleitungen, Drainage
und Abwasserleitungen periodisch.
Kontrollieren Sie regelmässig Dach-
kännel, Ablaufrohre und Schächte.
Prüfen Sie den Einbau einer Rückstau-
schutz- und Hebeanlage an der Kana-
lisationsleitung.

Margrith Müller, Oberurnen, Verkauf

Wasser

René Marti,
Schadenexperte
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Ob Feuer, Glasbruch oder Diebstahl –
was immer zu Hause auch passieren
mag: Mit der Haushaltversicherung
 SIEBENSACHEN sind das Mobiliar und
sämtliche Einrichtungen Ihres Haushal-
tens zum Neuwert versichert. Damit sind
Sie gegen die finanziellen Verluste durch
Schadenereignisse (Feuer, Elementar,
Diebstahl, Wasser und Glasbruch) ge-
schützt. Zu Hause, unterwegs, im Hotel
und in Ferienwohnungen, auch im Aus-
land. Sicher ist sicher.

Aber wer kann alles bei der Haus-
haltversicherung eingeschlossen
werden?
Versichert sind Sie, mit Ihnen in Wohn-
gemeinschaft lebende Personen und in
der Police namentlich aufgeführte weite-
re Personen. Diese können sein:

Ehegatte, Partner und unmündige
Personen
Mündige, ledige, nicht erwerbstätige
Kinder
Eltern von Ihnen oder des nicht mit
 Ihnen verheirateten Partners
Personen in Wohngemeinschaften

«Bewegung ist mein Leben, ohne könnte
ich nicht sein. Wenn ich in der Natur
 unterwegs bin, fühle ich mich frei und
 erlebe wunderschöne Begegnungen.
Manchmal beobachte ich stundenlang
Wildtiere, finde Versteinerungen oder er-
freue mich einfach an den schönen Stim-
mungen», erzählt der gelernte Netz -
elektriker Noël Laurent. Nach Feierabend
noch schnell in die Leglerhütte oder auf
den Schilt hochsteigen gehört für ihn zur
Tagesordnung. Der im Glarnerland ver-
wurzelte Laurent ist ein vielseitiger Sport-
ler. Im Winter ist er als Skilehrer in Elm tä-
tig. In der Freizeit fährt er am liebsten Te-
lemark. «Für mich ist Telemark das ulti-

mative Schnee-Erlebnis und die absolute
Freiheit», schwärmt er. Im Sommer sind
Bergtouren, Klettern, Biken, Slackline
und Squash angesagt. Als Bewegungs-
mensch, der viel draussen in der Natur
ist, weiss Laurent, dass Vorsicht wichtig
ist. Eine kleine Ablenkung oder Unacht-
samkeit und es kann ein Unfall passieren.
Dabei können Menschen oder Sachwerte
von Drittpersonen zu Schaden kommen.
«Für mich als aktiver Sportler ist eine Pri-
vathaftpflichtversicherung unerlässlich.
Damit ist zumindest das finanzielle Risiko
bei Schäden gegenüber Dritten abgesi-
chert», so Laurent. Sagts und bricht auf
Richtung Leglerhütte. 

Tipps zur Unfallverhütung aus Sicht
eines Sportlers:

Eigene körperliche Verfassung realis-
tisch einschätzen.
Richtiges und angepasstes Material
verwenden.
Vorausschauende und gute Planung.
Eigenverantwortung übernehmen.

Tipp der glarnerSach
Besonders bei der Haftpflichtversiche-
rung gilt es abzuklären, mit welchen Risi-
ken der Versicherte konfrontiert werden
kann. Da gibt es die alltäglichen Risiken
wie zum Beispiel das unabsichtliche He-
runterfallen eines Laptops im Laden, oder
Ihr Hund beisst die Katze des Nachbarn.
«Aber gerade als Sportler und Velofahrer
ist es unverzichtbar abzuklären, wie die
ausgeübte Sportart versichert ist. Gelten
doch einige neue Sportarten heute als Ri-
sikosportart und müssen darum zusätzlich
versichert werden», rät Daniel Dobler.
Durch das Abschaffen der Velovignette ist
die Velohaftpflicht übrigens kostenlos in
unserer Privathaftpflicht eingeschlossen. 

Noël Laurent, Schwanden, Netzelektriker

Haftpflicht

Daniel Dobler,
Kundenbetreuer

Wer ist mit der 
Haushaltversicherung versichert?

Bei uns sind Sie gut
aufgehoben

Im Schadenfall werden die wirklichen
Leistungen des Versicherungsunter-
nehmens sichtbar. Die Qualität des
Schadenservice ist deshalb für die
Kundentreue ein wesentlicher Faktor.
Wir sind uns dessen bewusst und ga-
rantieren Ihnen im Schadenfall eine
unvergleichlich rasche, sichere und
unbürokratische Abwicklung. Wir
setzen uns persönlich für Sie ein. Des-
halb legen wir grossen Wert auf die
gute Qualifikation unserer Schaden-
experten. Als Kunde profitieren Sie
vom Wissen und der langjährigen Er-
fahrung in der Abwicklung von Scha-
denfällen.
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Unsere Produkte 
im Überblick

Als Spezialist für Sachversicherungen
bietet die glarnerSach umfassende
Versicherungslösungen.

Haushaltversicherung 
SIEBENSACHEN
Mit SIEBENSACHEN geniessen Sie
einen umfassenden Versicherungs-
schutz für Hausrat, Wertsachen,
 Privathaftpflicht und Rechtsschutz.
Ganz individuell auf Ihre Bedürfnisse
zugeschnitten zu günstigen Kondi-
tionen. (Siehe Seite 2)

Jugendversicherung clever
clever bietet Jugendlichen zwischen
18 und 25 Jahren eine optimale Lö-
sung zu kleinen Prämien. Mit unserer
Jugendversicherung sind Sie nicht
nur zu Hause gut versichert, sondern
auch unterwegs. (Siehe Seite 5)

Gebäudeversicherung 
DREIDIMENSIONAL
Ein Gebäude ist mehr als eine Investi-
tion, es bedeutet Geborgenheit, Zu-
hause oder Arbeitsplatz. Unsere Ge-
bäudeversicherung bietet Schutz im
Bereich Bauen, Gebäude und Haft-
pflicht.

Geschäftsversicherung PROFIL
Unsere Geschäftsversicherung bietet
risikogerechten Schutz für Fahrhabe,
Betriebsunterbrechung und Haft-
pflicht.

Landwirtschaftsversicherung
schiff & gschirr
Die Landwirtschaftsversicherung bie-
tet massgeschneiderte Sicherheit für
Fahrhabe, Maschinen und Fahrzeuge
sowie Tiere.

Rundum richtig versichert

«Mit meinem Beruf als Flight Attendant
konnte ich mir einen Jugendtraum erfül-
len. Noch heute, nach 17 Jahren, begeis-
tert mich dieser abwechslungsreiche und
interessante Job. Es fasziniert mich im-
mer wieder aufs Neue, Menschen, Län-
der, Kulturen und die extremen Gegen-
sätze kennenzulernen», schwärmt Sonja
Freuler. Auch mit Passagieren erlebte sie
schon Aussergewöhnliches: sei es ein
Alphorn-Ständchen auf 10 000 Metern
oder dass ein Passagier die ganze Crew
zu sich nach Hause zum Nachtessen ein-
lud. «Auch das Teamwork ist einzigartig,
da sich bei jedem Flug die Crew neu zu-
sammensetzt. Damit alles reibungslos
läuft, ist jeder mit seiner Aufgabe im De-
tail vertraut», erzählt sie.
Wer viel unterwegs ist, kann trotz vor-
sichtigem und vorausschauendem Han-
deln in unangenehme Situationen gera-
ten. «In einem Hotel ging mitten in der
Nacht der Feueralarm los; glücklicher-
weise war es nur ein Fehlalarm. Oder
durch eine kleine Unaufmerksamkeit
wurde mir in einem Café meine kostspie-
lige Spiegelreflexkamera gestohlen. In
solchen Situationen ist man froh um eine
gute Versicherung», weiss Sonja Freuler.
Als nächster Einsatz steht Shanghai auf
dem Plan. «Dies ist eine meiner Lieb-
lingsdestinationen», verrät sie. Auf die-
sem Flug wird sie in der First Class für das
Wohl der Passiere sorgen.  

Tipps zur Schadenverhütung aus
Sicht einer Reiseexpertin

Reisegepäck abschliessen und gut er-
kennbar markieren, damit es keine
Verwechslungen gibt.
Wertsachen im Hotel-Safe 
deponieren.
Notausgänge im Hotel prüfen.
Keinen auffälligen Schmuck tragen.
Wichtige Telefonnummern von
 Banken und Versicherungen mitneh-
men.

Tipp der glarnerSach
Mit unserer Diebstahlversicherung sind
Sie auch gegen Einbruch im Hotelzim-
mer oder der Ferienwohnung versichert.
Zusätzlich empfehlen wir Ihnen den Ab-
schluss des Zusatzes «Einfacher Dieb-
stahl auswärts». Damit sind auch Ein-
schleichdiebstähle und das Entwenden
von Fahrrädern gedeckt. «Dieser Zusatz
lohnt sich, denn ein Diebstahlschaden ist
nicht nur ärgerlich, sondern kann auch
teuer zu stehen kommen», rät Claude
Laurent.

Sonja Freuler, Lachen, Flight Attendant

Schaden im Ausland

Claude Laurent,
Kundenbetreuer
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Präventionsprodukte: 
Mehr Sicherheit in Ihrem Haushalt

Alle Produkte, mit Ausnahme des
Handfeuerlöschers, können Sie an un-
serem Schalter an der Zwinglistrasse 6
in Glarus beziehen. Die Produkte wer-
den nicht per Post verschickt.

Aktion Löschdecken
Bringen Sie untenstehenden Gutschein
mit und profitieren Sie von unserer Ak-
tion für Löschdecken. Sie läuft bis zum
20. Dezember 2012.

1. Löschdecke 
Die FireFlex-Löschdecke (120x180cm)
erstickt Entstehungsbrände und schützt
vor Flammen. 
Aktionspreis Fr. 10.– statt Fr. 15. –

2. Rauchmelder
Eine frühzeitige Warnung im Brandfall
kann Leben und Sachwerte retten. Bei
Rauchentwicklungen warnt der Rauch-
melder mit einem lauten Alarmton.
Preis Fr. 30.–

3. Ascheneimer (gross und klein)
In diesen Ascheneimern kann Asche
 sicher aufbewahrt werden, bis alle Glu-
ten erloschen sind. 
Preis Fr. 10.– gross, Preis Fr. 7.– klein

4. AntiFlame-Spray
Schützt Christbaum, Adventskranz,
Textilien, Papier und Dekormaterial
usw. vor Entflammung. Die Imprägnie-
rung ist nicht wasserfest. 
Preis Fr. 15.–

5. Löschspray StopFire
Bei Bränden von elektrischen Geräten
einsetzbar. Hohe Kühlwirkung, ungiftig
und biologisch abbaubar. Einsetzbar für
Haushalt, Auto, Boot, Werkstatt usw.
Preis Fr. 15.–

6. Sicherheits-Unterlage
Verzögert rasches Durchbrennen. Ideal
unter Adventskranz, Caquelon usw. Re-
zyklierbar, nicht waschmaschinenfest.
Preis Fr. 10.–

7. Leck-Puck
Der Leck-Puck hilft Wasserschäden in
Räumen frühzeitig zu erkennen. Er mel-
det Nässe im Bodenbereich mit einem
lauten Pipston.
Preis Fr. 50.–

8. Handfeuerlöscher
Wir unterstützen die freiwillige An-
schaffung von zertifizierten Handfeuer-
löschern mit einem Beitrag von 50%.
Das Beitragsgesuch können Sie bei uns
beziehen.

9. Blitzschutzanlage
Die freiwillige Erstellung einer äusseren
Blitzschutzanlage unterstützen wir mit
einem Beitrag von 25%.

10. WIS
WIS ist ein kostenloses Warn- und Infor-
mationssystem der glarnerSach. Weite-
re Infos siehe Seite 4. Anmelden mit bei-
liegender Antwortkarte oder unter
www.glarnersach.ch/wis.

Die glarnerSach – eine
engagierte Sponsorin

Theater, Konzerte, Turn- und Schützen-
feste, Kunstausstellungen, Ski- und
Snowboardrennen und zahlreiche weite-
re Anlässe spiegeln die grosse kulturelle
und sportliche Vielfalt des Glarnerlan-
des. Die glarnerSach setzt sich seit vielen
Jahren mit ihrem Sponsoring für einen
lebendigen und interessanten Wohn-
und Lebensraum ein und leistet damit
 einen wichtigen Beitrag an ein aktives
Vereinsleben im Kanton Glarus. Mit
 ihren Engagements gibt sie einen Teil
 ihres Erfolges an die Glarner Bevölke-
rung zurück. 2012 unterstützte sie bei-
spielsweise das beliebte «sound of gla-
rus» als Premiumsponsor. Das vielseitige
Programm – von Glarner Bands über
Schweizer Musikgrössen bis zu interna-
tional bekannten Stars – hat auch dieses
Jahr ein breites Publikum begeistert. Mit
diesem Sponsoring unterstreicht die
glarnerSach ihr vielfältiges Engagement
für den Kanton Glarus.

Gutschein Löschdecke
Mit diesem Gutschein erhalten Sie
 eine Löschdecke zum Aktionspreis
von Fr. 10.– statt Fr. 15.–.

Vorname:

Name:

Strasse:

PLZ / Ort:

glarnerSach, Zwinglistrasse 6, 8750 Glarus.

Gültig bis 20. Dezember 2012. 

Die Präventionsprodukte werden nicht

per Post verschickt. �

WIS
Warn- und Infosystem
der glarnerSach

10.

8.

1.

7.

2.

9.

4.

sound of glarus – ein Engagement 
der glarnerSach

3.

5. 6.
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